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AUS DEM RATHAUS

BauBeratung und feuerpolizeiliche ÜBerprÜfung
Bauberatung
Am Donnerstag, 26. Juli 2018 be-
steht die Möglichkeit, offene Fragen 
bezüglich eines Bauvorhabens zu 
stellen  bzw. Einreichungen vorab 
prüfen zu lassen.

Hierfür steht Ihnen ein bautech-
nischer Amtssachverständiger zur 
Verfügung. Aufgrund der hohen An-

zahl der zu erwartenden Anfragen 
ist eine Terminvereinbarung mit der 
Bauabteilung erforderlich.

Nähere Informationen erhalten Sie  
bei Herrn Ylli Shabani unter der Te-
lefonnummer: 07582/622 38-50 
oder per E-Mail: shabani.stadt-
amt@kirchdorf-krems.ooe.gv.at.

Feuerpolizeiliche Überprüfung
Am Montag, 23. Juli und Diens-
tag, 24. Juli 2018 findet in Kirch-
dorf an der Krems die feuerpo-
lizeiliche Überprüfung gemäß 
§ 10 des Oö. Feuerpolizeigesetz 
LGBl. Nr. 113/1994 i.d.g.F. statt. Die 
betroffenen EigentümerInnen wer-
den rechtzeitig mittels RSb-Brief 
verständigt. 

personelles
Einstellungen: 
Frau Kosovare Aliu wurde im April 
als Lehrling im Lehrberuf „Verwal-
tungsassistent“ zur Verstärkung des 
Teams im Bürgerservice aufgenom-
men.

Im Reinigungsdienst wurde als Er-
satz für eine ausgetretene Mitarbei-

terin Frau Ines Janjic im Pflichtschul-
zentrum eingestellt.

Prüfung:
Unsere Mitarbeiterin im Standes-
amt, Frau Sarah Frühwald hat die 
Standesbeamtenprüfung bestanden 
und wurde per Dekret zur Standes-
beamtin ernannt. Wir gratulieren 

und wünschen ihr für diese Tätigkeit 
viel Erfolg. 

Gratulation:
Wir gratulieren unseren beiden 
Mitarbeiterinnen, Frau Stephanie 
Laimer zur Geburt ihrer Tochter Pia 
Luisa und Frau Elke Huemer zur Ge-
burt ihres Sohnes Elias.

ausgezeichnete erfolge

after-Work-sWimming im freiBad kirchdorf
Wer lange arbeiten muss und daher 
selten Zeit hat ins Freibad zu gehen, 
ist in Kirchdorf genau richtig.

Bei uns können Sie jeden Mittwoch 
ab 20. Juni bis einschließlich 15. Au-
gust 2018 nach dem öffentlichen 
Badebetrieb bis 21:30 Uhr noch ihre 
Bahnen ziehen.

Unter dem Motto „Fit am Abend und 
gut erholt in den Morgen“ können 

Sie bei angenehmen 25 Grad Was-
sertemperatur unsere verlängerten 
Öffnungszeiten genießen.

Nützen Sie auch das zusätzliche An-
gebot am Mittwoch, 11. Juli 2018 
um 20:00 Uhr. An diesem Tag wird 
das Fußball-WM - Halbfinale im Frei-
bad live für Sie übertragen.

Günter Schachner
Stadtrat f. Gesundheit, Sport u. Freizeit

Immer wieder landen Kirchdorfer-
innen und Kirchdorfer sowie unse-
re Vereine in den verschiedensten 
Bereichen großartige Erfolge. Erst 
vor kurzem konnte die Stadtkapelle 
Kirchdorf bei der Marschwertung 
in Ried/Traunkreis überzeugen. Un-
sere Schülerinnen und Schüler der 
Landesmusikschule zählen bei „pri-
ma la musica“ immer wieder zu den 

Besten in Oberösterreich. Das Rote 
Kreuz hat mit Michael Kronberger 
aktuell den besten Rettungssanitä-
ter Oberösterreichs. Stets auch weit 
über Österreichs Grenzen hinaus 
sind die Athleten von ASKÖ Taek-
wondo und der Laufgemeinschaft 
sehr erfolgreich. Nicht zu vergessen 
die Tennisspieler, die auch heuer 
wieder in der höchsten Spielklas-

se das Finale erreicht haben. Aber 
auch die Lehrlinge in unseren Be-
trieben bringen immer wieder Top-
leistungen bei Wettbewerben. 
Wir möchten an dieser Stelle allen 
Erfolgreichen sehr herzlich zu ihren 
ausgezeichneten Leistungen gratu-
lieren und uns bedanken. Dies ist 
gleichzeitig auch eine großartige 
Werbung für Kirchdorf.
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AUS ERSTER HAND

Meine Sprechtage:  Dienstag von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 Mittwoch von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr und 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
 Voranmeldung erbeten unter der Telefonnummer: 07582/622 38-12

Ihr
Wolfgang Veitz

Bürgermeister W. Veitz

Veranstaltungen im Sommer

Weitere Attraktivierung des Stadtzentrums

Stadtregionales Forum

Kirchdorf ist nach wie vor eine be-
liebte Einkaufsstadt. Um dies zu 
erhalten muss ständig daran gear-
beitet werden. Dies geschieht im 
Verein Stadtmarketing. So ist schon 
lange geplant, neue Radständer 
aufzustellen. Dies sollte eigentlich 
noch vor den Sommermonaten ge-
lingen. Für das Frühjahr 2019 wird 
der Umbau unseres Rathausplat-
zes ins Auge gefasst. Die Planungen 

Liebe Kirchdorferinnen und Kirchdorfer!

Waren schon der April und der Mai diesmal punkto Sonnentage und Temperaturen au-
ßergewöhnlich, so hatte es auch der Juni mit zeitweiligen Temperaturen über der 30°C-
Grenze in sich. Die Badesaison ist bestens angelaufen. In den Schanigärten konnte man 
schon jetzt das Flair der Sommermonate genießen. Bleibt zu hoffen, dass sich dies auch 
im Juli und August ähnlich fortsetzt. Dann stünde einem Gelingen der vielen geplanten 
Freiluftveranstaltungen nichts mehr im Wege.

Genießen Sie nun die Sommermonate, erholen Sie sich, schöpfen Sie die nö-
tige Kraft um für die nächsten Anforderungen in diesem Jahr gewappnet zu 
sein. Dazu lohnt sich auch der Besuch einer unserer vielfältigen Veranstal-
tungen. Ich würde mich freuen, Sie bei der einen oder anderen persönlich 
begrüßen zu dürfen.

Auch in diesem Sommer wird es 
wieder zahlreiche Feste und Veran-
staltungen geben. Ob dies die Jazz-
tage im Schlosspark, das Stadtfest 
auf unseren drei Plätzen im Zent-
rum, das mediterrane Grillfest im 
Stadtpark oder die verschiedensten 
bereits traditionellen Feste unserer 
Wirte sind. Allesamt locken sie im-
mer wieder zahlreiche Besucher in 

unsere Stadt, die diese Veranstal-
tungen auch sehr genießen. Dazu 
kommen die privaten Feiern wie 
Straßenfeste oder ein gemütlicher 
Sommerabend am eigenen Grund. 
All diese Feste nehmen einen gro-
ßen und wichtigen Stellenwert für 
ein positives Miteinander in unserer 
Gemeinschaft ein. Man sollte aber 
trotzdem auch daran denken, dass 

es in der Nachbarschaft vielleicht 
jemanden gibt, der aus beruflichen 
oder gesundheitlichen Gründen die 
Nachtruhe braucht. Mit einer ent-
sprechenden Reduzierung der Laut-
stärke ab Mitternacht könnte darauf 
Rücksicht genommen werden. Dar-
um ersuche ich.

Nun gibt es bereits die ersten Ergeb-
nisse unserer Stadtumlandkoopera-
tion. Bedingt durch das immer höher 
werdende Verkehrsaufkommen auf 
der B 138 und den daraus resultie-
renden Belastungen der Nebenstra-
ßen, die durch Wohngebiete führen, 
wird es notwendig sein, neue Ver-
kehrslösungen zu finden. Auch über 
eine Reduzierung des Individualver-

kehrs sollte man nachdenken. Etwa 
durch das Umsteigen auf ein Fahr-
rad. Dazu sind natürlich wesentliche 
Änderungen im Straßennetz zuguns-
ten der Radfahrer notwendig. Es 
sind Maßnahmen zu überlegen, wie 
man die großen Betriebe oder den 
Bahnhof in ein solches Radwegnetz 
einbindet. Bezüglich der Aktivierung 
von leerstehenden Gebäuden wird 

Kirchdorf als erstes die Nachnut-
zung der ehemaligen Polytechni-
schen Schule, des Kulturhauses, 
konkret ins Auge fassen. Mit diesem 
Projekt soll, wenn alle Förderungen 
gesichert sind, bereits im Winter 
dieses Jahres begonnen werden. So-
bald die Finanzierung steht, werden 
wir Kontakt mit unseren Vereinen 
aufnehmen. 

dazu sind bereits im Gange. Es soll 
weiterhin ein Platz bleiben, der zum 
Verweilen einlädt. Zugleich ist ange-
dacht, diesen niveaugleich mit den 
Straßenführungen zu errichten.
Nach wie vor ist die Parksituation 
in Kirchdorf sehr angespannt. Dies 
betrifft vor allem unsere Dauerpark-
plätze. Um hier eine Entspannung 
zu erreichen, wurde wieder einmal 
Kontakt mit dem Betreiber der stets 

leerstehenden Parkgarage gesucht, 
jedoch auch diesmal leider ohne Er-
folg. Die Kurzparkzonen betreffend 
hat der Stadtrat beschlossen, jene 
hinter der ehemaligen Bauernkam-
mer und jene am Hauptschulpark-
platz auf eine Parkdauer von drei 
Stunden zu erhöhen. Somit können 
Besucher der Geschäfte im Zentrum 
vielleicht auch noch unsere Gastro-
nomie stresslos besuchen.



4

AUS DEM RATHAUS

hecken, sträucher und rasen
Hecken und Sträucher
Die Grundeigentümer sind gemäß 
§ 91 StVO verpflichtet, Bäume, 
Sträucher, Hecken ect., welche die 
Verkehrssicherheit behindern oder 

beeinträchtigen, auszuästen oder 
zu entfernen. Insbesondere muss 
die freie Sicht auf den Straßenver-
lauf und die Gehsteige (z. B. Am-
peln, Verkehrszeichen, usw.) sowie 

Foto: Fotolia

die Benützbarkeit der Straße (ein-
schließlich der auf oder über ihr 
befindlichen, dem Straßenverkehr 
dienenden Anlagen z. B. Oberlei-
tungs- und Beleuchtungsanlagen) 
jederzeit gewährleistet sein.

Die Eigentümer von Bäumen haben
daher Äste, die in das Lichtraum-
profil (= Höhe mind. 4,5 m über der 
Fahrbahn) des öffentlichen Gutes 
hineinragen, im Rahmen ihrer Ver-
kehrssicherheitspflicht rechtzeitig      
zu entfernen, um nicht schadener-
satzpflichtig zu werden.

Rasen
Wir weisen Sie darauf hin, dass der 
Betrieb von Maschinen und Geräten 
wie Ketten- und Kreissägen sowie 
die Benützung von Rasenmähern an 
Werktagen von 20:00 bis 06:00 Uhr 
sowie an Sonn- und Feiertagen nicht 
erlaubt ist.

sanierungsmassnahmen am fernWärmenetz

Die Energie AG Oberösterreich Wär-
me GmbH führt in den heurigen 
Sommerferien Sanierungsmaßnah-
men am bestehenden Fernwärme-
netz in Kirchdorf durch.

Die bereits vor 50 Jahren errich-
teten ersten Fernwärmeleitungen 
zur Versorgung des Krankenhauses 
Kirchdorf werden erneuert. Zur Auf-
rechterhaltung der Versorgungssi-
cherheit ist es erforderlich, dass im 
Sommer 2018 sowie im Sommer 
2019 Leitungsarbeiten durchgeführt 
werden.

Der für Sommer 2018 geplante
1. Bauabschnitt erfolgt im Zeitraum 
von 09. Juli bis 07. September 2018 

im Bereich der Krankenhausstraße 
und der Hausmanningerstraße. Hier 
kann es unter Umständen zu erheb-
lichen Verkehrsbehinderungen kom-

men. Wir bemühen uns, die Unan-
nehmlichkeiten für die Bevölkerung 
so gering wie möglich zu halten und 
bitten um Ihr Verständnis.

Foto: Fotolia
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AUS DEM GEMEINDERAT

Insgesamt 11 Verträge standen auf 
der Tagesordnung im Gemeinderat 
zur Beschlussfassung. Davon han-
delte es sich vor allem um Dienst-
barkeitsverträge zwischen der Stadt 
und der Energie AG Wärme. Diese 
Verträge wurden von unserem Ener-
gieberater überprüft und für korrekt 
befunden.

Mit der TCG Unitech wurde der Ver-
kauf des Grundstückes westlich der 
Stadthalle, auf dem schon jetzt ihre 
Lehrlingswerkstätte steht, ausver-
handelt. Die TCG will den Lehrlings-
betrieb ausweiten. Derzeit wird für 
dieses Grundstück eine Pacht be-
zahlt. 

Für das Theater in der Werkstatt ist 
der Vertrag mit der OÖ Versicherung 
ausgelaufen.

Der neu ausverhandelte Vertrag 
sieht eine Verlängerung für die 
nächsten 10 Jahre vor, wobei der 

halBjahresBilanz
Sehr erfreulich entwickelt sich bis 
jetzt das Haushaltsjahr 2018. Vor 
allem auf der Einnahmenseite ist 
neben der Steigerung bei den Er-
tragsanteilen vor allem die positive 
Entwicklung der Kommunalsteuer 
zu erwähnen. Dies ist immer ein 
Gradmesser für die Entwicklung 

der Wirtschaft in Kirchdorf. Insge-
samt könnten sich die Einnahmen 
hochgerechnet auf Ende 2018 um 
fast € 280.000 erhöhen, berichtete 
Finanzreferent Bürgermeister Veitz 
dem Gemeinderat. Dem gegenüber 
stehen bisher Mehrausgaben in 
Höhe von € 95.000. Bis Jahresende 

könnten sich diese auf Grund von 
unvorhersehbare Ausgaben auch 
noch erhöhen. Daher hat der Finanz-
ausschuss dem Gemeinderat vorge-
schlagen, die 50 % Ausgabensperre 
nicht gänzlich aufzuheben, sondern 
zunächst bis Herbst auf eine 25 %ige 
Sperre zu lockern. 

änderung von tarifen
Der Gemeinderat hatte in seiner 
letzten Sitzung eine Vielzahl von Ta-
rifänderungen zu beschließen.

Zum einen wurden bestehende Ta-
rife lediglich neu indiziert. Dazu 
zählen etwa die Tarife für das An-
rufsammeltaxi, welche schon seit 6 
Jahren unverändert sind. Oder die 
diversen Leistungen unseres Bau-

hofs. Ebenso neu geregelt soll das 
Entgelt für die Sperrmüllabholung 
sowie die Benützung der Küche in 
der Polytechnischen Schule werden. 
Angepasst werden auch die Tarife 
für unsere Freizeiteinrichtungen.

Neu zu beschließen galt es die Kos-
ten für die Essenslieferung von Bio-
Menü Schauflinger in den Kindergar-

ten und das Pflichtschulzentrum. Da 
wurde im letzten Gemeinderat eine 
soziale Staffelung ins Auge gefasst. 
Der vom Finanzausschuss vorgeleg-
te Entwurf sieht eine solche vor. 

Nähere Informationen erhalten Sie 
ab 02. Juli 2018 auf unserer Home-
page www.kirchdorf.at oder am 
Stadtamt.

aBschluss von verträgen

günstige Miettarif nur bis 2023 gilt 
und dann neu verhandelt werden 
muss. 

Ebenso soll der Vertrag mit dem ISK 
bezüglich der Schülernachmittags-
betreuung in der Neuen Mittelschu-
le auf ein weiteres Jahr verlängert 

werden. Die Voraussetzungen sowie 
die finanzielle Vereinbarungen ha-
ben sich nicht geändert. Es ist im-
mens wichtig, neben dem Hort für 
unsere Volksschulkinder auch den 
Schülerinnen und Schülern der Neu-
en Mittelschule eine Nachmittags-
betreuung anzubieten. 

Theater Kirchdorf, Foto: E. Breitwieser
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KULTUR

KLANGERLEBNIS
Landesmusikschule Kirchdorf
https://kirchdorf.landesmusikschulen.at

Kirchdorfer Klangwolke 
Anton Bruckner

Symphonie Nr. 4  Es-Dur (WAB 104) 
„Die Romantische“

Symphonie Orchester Steyr, Gäste, Freunde 
und LehrerInnen der Landesmusikschule 

Kirchdorf, Leitung: Wolfgang Nusko

Di. 3. Juli 2018 19.30 Uhr

K I R C H D O R F

Der Verein 
„Freunde der 

Landesmusikschule“
und das Kulturreferat 

der Stadt Kirchdorf 
präsentieren

FREITAG, 06. Juli
19.30 Uhr    Jazzpanorama 
20.30 Uhr    Jazz 4 Young
21.30 Uhr    Groove Club

22.30 Uhr Backwood 5 & friends feat. Helena May & Stephan Redtenbacher

KARTEN

DONNERSTAG
VVK € 10,-  AK € 12,-

Jugendliche, Schüler € 5,-

FREITAG
VVK € 15,- AK € 17,-

Jugendliche, Schüler € 5,-

KOMBI KARTE
VVK € 20,-  AK € 25,-

Jugendliche, Schüler € 8,-

KARTEN ERHÄLTLICH BEI
GEA Schuhe, Tabak Hinterer, 

Tourismusbüro Kirchdorf
und LMS Kirchdorf

Bei Schönwetter Open Air im Schlossgarten  -  bei Schlechtwetter im PernsteinsaalBei Schönwetter Open Air im Schlossgarten - bei Schlechtwetter Stadtpfarrkirche

https://kirchdorf.landesmusikschulen.at

Kirchdorfer Klangwolke

Symphonie Nr. 4  Es-Dur (WAB 104) 

5.-6.Juli

2018

N°9

DONNERSTAG, 05. Juli
19.30 Uhr  
    Jazzsaxophonquartett
20.30 Uhr  
    OÖ. Jugend Jazz Orchester
21.30 Uhr    
    Pernstein Swing Connection

In Zusammenarbeit der Landesmusikschule Kirchdorf mit dem Kulturreferat  
der Stadt Kirchdorf - Eintritt freiwillige Spenden

mediterranes grillfest

Einladung zum „Mediterranen Grill-
fest“ im Kirchdorfer Park

Der Integrati onsbeirat und das Kul-
turreferat der Stadt Kirchdorf ver-
anstalten am Samstag, dem 07. Juli 
2018, von 17:00 bis 22:00 Uhr, ein 
Grillfest im Stadtpark, gleichzeiti g 
feiert man 10 Jahre „Integrati ons-
beirat der Stadt Kirchdorf“ und 10 
Jahre Freies Radio B 138.

Wir laden zu einem mediterranen 
Grillfest ein. Neben internati onalen 
Grillspezialitäten, Getränken, Kaf-
fee, Tee und Mehlspeisen aller Art 
können verschiedene Gruppentänze 
aus Serbien, Bosnien, Albanien, ge-
tanzt in traditi onellen Trachten be-
wundert und internati onale Musik 
genossen werden.

Alle sind herzlich eingeladen, die 
kulturelle Vielfalt der Stadt zu feiern 
und deren Vorteile „auszukosten“.
Alle feiernden Organisati onen set-

zen sich für einen wertschätzenden, 
respektvollen Umgang zwischen 
den in Kirchdorf lebenden Kultu-
ren ein. Eben in diesem Sinne sol-
len Begegnungsmöglichkeiten ge-
schaff en werden. Das mediterrane 
Grillfest soll nun heuer wieder die 
Möglichkeit bieten, den Austausch 
und Kontakt zwischen den einzel-

nen Bevölkerungsgruppen in einem 
musikalisch-kulinarischen Rahmen 
zu schaff en.

Ich freue mich auf ein interessantes 
und herzliches Fest der Begegnung!

Ewald Breitwieser 
Stadtrat für Kultur und Integrati on

Mediterranes Grillfest 2017, Foto: E. Breitwieser



JULI 2018
Freitag, 29. & Samstag, 30. Juni

Schlusstakte Musik NMS 1 - "The Time Garage"
19:30 Uhr Pfarrsaal

Sonntag 01., Dienstag, 03. & Mittwoch 04. Juli

Schlusstakte Musik NMS 1 - "The Time Garage"
19:30 Uhr Pfarrsaal

Donnerstag, 05. & Freitag 06. Juli

9. Kirchdorfer Jazztage
ab 19:30 Uhr Schloss Neupernstein

Samstag, 07. Juli

Kirchdorfer Faustball Stadtmeisterschaft
ab 13:00 Uhr Faustballplatz Kirchdorf

Freitag, 13. & Samstag, 14. Juli
Rock im Dorf Festival 2018
ab 14:00 Uhr
Nähere Informationen: www.rockimdorf.at

Samstag, 14. Juli
Dämmerschoppen des Siedlervereins
17:00 Uhr Faustballplatz

Mittwoch, 18. Juli

Sommer unplugged - BONNIE & THE RAT
Blues, Soul, Pop-Covers
ab 20:30 Uhr Mainstreet & Tartuffel

Freitag, 27. Juli

Live Musik & Grillen
ab 18:00 Uhr Dom Stüberl

Mediterranes Grillfest

Samstag, 07. Juli
von 17:00 bis 22:00 Uhr im Stadtpark

Internationalle Grillspezialitäten, Getränke, Mehlspeisen
sowie versch. Gruppentänze aus Serbien, Bosnien, ….

Veranstalter:
 Integratonsbeirat, Kulturreferat der Stadt Kirchdorf

KALENDER
Informationen zu weiteren Veranstaltungen finden Sie unter

www.kirchdorf.at

AUGUST 2018
Mittwoch, 01. August 
Sommer unplugged - DEVILS UNPLUGGED
Acoustic Duo
ab 20:30 Uhr Mainstreet & Tartuffel

Freitag, 03. August 
Kirchdorfer Stadtfest
ab 18:00 Uhr Zentrum

Samstag, 04. & Sonntag, 05. August
Kirchdorfer Stadtfest
ab 09:00 Uhr Zentrum

Mittwoch, 15. August
Sommer unplugged - ANOTHER JAZZTRIO
Jazz
ab 20:30 Uhr Mainstreet & Tartuffel

Freitag, 24. August
Oberösterreich trifft Steiermark
ab 16:00 Uhr Rathausplatz

Mittwoch, 29. August
Sommer unplugged - MANFRED
Black to the music
ab 20:30 Uhr Mainstreet & Tartuffel
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BILDUNG

tagesmÜtter und tagesväter

Aktion Tagesmütter OÖ unterstützt 
Eltern mit familiennaher und indivi-
dueller Kinderbetreuung – zu Hau-
se, in Betrieben und Gemeinden. 
Die Angebote richten sich an alle 
Familien mit Kindern im Alter von 
2 Monaten bis zum 16. Lebensjahr. 
Sie betreuen Kinder in kleinen Grup-
pen (maximal 4 Kinder) bei sich zu 
Hause. Die Betreuungszeiten wer-
den flexibel und gemeinsam mit den 
Eltern abgestimmt. Die Kosten für 

eine Betreuung sind nach dem Ein-
kommen sozial gestaffelt.

Alle Tageseltern besitzen eine Be-
willigung des Landes OÖ und wer-
den mit einem gemeinsam mit dem 
Land OÖ entwickelten Curriculum 
von der Aktion „Tagesmütter OÖ“ 
ausgebildet. Sie erhalten ein Basis-
gehalt und sind ab einer Betreuung 
von wöchentlich 15 Stunden voll 
sozialversichert angestellt. Derzeit 
besteht eine große Nachfrage nach 
Tagesmüttern und Tagesvätern.
Besonders im Raum Kirchdorf wer-
den dringend neue Tageseltern ge-
sucht, die Freude am Umgang mit 
Kindern haben und von zu Hause 
aus flexibel arbeiten möchten, um 

Familie und Beruf optimal miteinan-
der vereinbaren zu können.

Wir bilden Sie aus!
Um auf die ständig steigende Nach-
frage an flexiblen Kinderbetreuungs-
möglichkeiten im Bezirk Kirchdorf zu 
reagieren, wird im November 2018 
in Linz und im Jänner 2019 im Raum 
Steyr/Kirchdorf, die Ausbildung zur/
zum fachlich qualifizierten Tages-
mutter/Tagesvater starten. 

Nähere Informationen erhalten Sie 
bei Aktion Tagesmütter OÖ unter 
der Telefonnummer:  07582/517 
40, E-Mail: kirchdorf@aktionta-
gesmuetter.at oder unter www.ak-
tiontagesmuetter.at

direktor hannes grufeneder
Direktor Hannes Grufeneder geht in 
den wohlverdienten Ruhestand

Ein sehr schönes Abschiedsfest be-
reiteten die Lehrerinnen und Lehrer 
sowie die Schülerinnen und Schüler 
ihrem langjährigen Direktor Hannes 
Grufeneder. 

OSR Hannes Grufeneder begann 
1978 als Lehrer für Deutsch und Ge-
schichte an der damaligen Haupt-
schule 2. Seit 2001 steht er der Schu-
le als Direktor vor, die mittlerweile 
zur Neuen Mittelschule geworden 
ist. Viele Initiativen gingen von ihm 
aus, um „seine Schule“ stets auf 
dem neuesten pädagogischen Stand 
zu halten. So etwa der Ausbau der 
EDV für einen modernen Informa-
tikunterricht. Das brachte der Schu-
le das Zertifikat „Expert.Schule“ im 
Bereich digitaler und informatischer 
Kompetenzen ein.

Seit 2013 hat er sich zusammen 
mit der Direktion der Neuen Mit-
telschule 1 bezüglich der vom Land 
gewünschten Zusammenlegung der 

beiden Standorte intensiv engagiert, 
um diese möglichst reibungslos für 
alle Beteiligten über die Bühne zu 
bringen.

Dafür und vor allem für die ausge-
zeichnete Zusammenarbeit in all 
den Jahren möchten wir uns von 

BGM W. Veitz, Dir. H. Grufeneder

Seiten der Stadtgemeinde bei OSR 
Hannes Grufeneder sehr herzlich 
bedanken. Gleichzeitig wünschen 
wir ihm viele schöne Erlebnisse, 
manch ruhige Stunden, vor allem 
aber Gesundheit, damit er noch 
sehr lange seinen wohlverdienten 
Ruhestand genießen kann.
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nicht fÜr die schule, fÜr das leBen lernen Wir!
Viele Familien machen sich spätes-
tens im letzten Kindergartenjahr Ge-
danken über den bevorstehenden 
Schuleintritt ihres Kindes. Verunsi-
cherungen treten auf und es wird 
die Frage gestellt, ob das Kind die-
sen Übergang gut schafft und schon 
„schulreif“ ist.

Hier kann ich alle Familien beruhi-
gen. Ihr Kind arbeitet schon seit der 
Geburt daran und wir im Kindergar-
ten bieten dem Kind viele Möglich-
keiten,  wichtige Kompetenzen zu 
erwerben. 

Eine wichtige Säule für uns ist, dass 
Kinder mit Begeisterung lernen, 
so wie es der Hirnforscher Gerald 
Hüther immer wieder betont. Be-
geisterung entsteht, wenn etwas 
für das Kind wirklich interessant, 
also bedeutsam und wichtig  ist. 
Um zu erkennen, was im Kind diese 
Begeisterung auslöst, müssen wir 
es intensiv beobachten. Denn nur, 
wenn wir seine Lern- und Entwick-
lungsthemen erkennen, können wir 
eine Lernumgebung schaffen, die 
zum freien, selbstbestimmten Spiel 
herausfordert.

Dies ist Voraussetzung, damit Kinder 
wichtige, für das ganze Leben (nicht 
nur für die Schule) entscheidende 
Kompetenzen erwerben (Engage-
ment, Ausdauer, Durchhaltevermö-
gen, Teamfähigkeit, Kommunikati-
onsfähigkeit, Selbstständigkeit, …). 

Im Spiel können Kinder selbst tätig 
sein, entdecken und gestalten. Bie-
ten wir nur Programme ohne die 
Themen der Kinder zu berücksichti-
gen, wird kein nachhaltiges Lernen 
passieren.

Eine weitere Säule ist es, die Neu-
gier der Kinder zu erhalten.  Jedes 
Kind kommt mit einer angeborenen 
Freude am Entdecken zur Welt und 
will lernen. Wir achten darauf, dass 

es diese Fähigkeit nicht verliert. Dies 
schaffen wir, indem wir die Kinder 
nicht belehren, mit Wissen, nach 
dem es gar nicht gefragt hat, son-
dern mit einer Haltung, die dem 
Kind zeigt: Ich interessiere mich für 
dich, ich nehme mir Zeit für dich, ich 
gehe gemeinsam mit dir auf Entde-
ckungsreise.

Wir wollen die Kinder ermutigen, 
sich in interessante Themen zu ver-
tiefen und vermeiden es, sie zu un-
terbrechen – auch nicht mit so ge-
nannten „pädagogisch wertvollen“ 
Inhalten. Die Kinder sollen die vier 
Freiheiten des Spiels erleben, nähm-
lich die freie Wahl des Spielpartners, 
des Spielortes, des Spielmaterials 
und der Spieldauer.

Die Dritte Säule nennen wir in der 
Bildungsfachsprache Ko-Konstruk-
tion. Dies bedeutet, dass Lernen 
durch Zusammenarbeit stattfindet, 
also von Fachkräften und Kindern 
gemeinsam ko-konstruiert wird. Der 
Schlüssel dieses Ansatzes ist die so-
ziale Interaktion.  Alle Beteiligten 

lernen von und miteinander und be-
einflussen einander wechselseitig. 

Die Kinder lernen dabei, dass Be-
deutungen und Ideen miteinander 
geteilt, untereinander ausgehan-
delt und erweitert werden können, 
dass dadurch das Verständnis von 
einer Sache bereichert und vertieft 
werden kann, dass die Welt auf vie-
le Arten erklärt werden kann, dass 
ein Problem auf viele Weisen gelöst 
werden kann und dass sich enga-
gieren sinnvoll und notwendig ist
-> Partizipation!

Bildung von Anfang an ist wesentli-
cher  Bestandteil unseres Kindergar-
tenalltags. Solange aber der Begriff 
Schulfähigkeit in den Köpfen domi-
niert, hat  Schulvorbereitung obers-
te Priorität in der Bildungsarbeit im 
Kindergarten. Doch das ist zu kurz 
gedacht, denn nicht für die Schule 
lernen wir, sondern für das Leben – 
das ist unser Auftrag!

Lydia Ballenstorfer
Kindergartenleiterin

Kinder vom Kindergarten Hellerwiese, Foto: Kindergarten Hellerwiese
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spende Blut - rette leBen!

Freitag, 17. August 2018
von 15:30 bis 20:30 Uhr
im Rotkreuz-Haus

Blut spenden können alle gesun-
den Personen ab dem Alter von 18 
Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Der vor der Blutspende auszufül-
lende Gesundheitsfragebogen so-
wie das anschließende vertrauliche 
Gespräch mit unserem Arzt dienen 

sowohl der Sicherheit unserer Blut-
produkte, als auch der Sicherheit 
der BlutspenderInnen. Bitte bringen 
Sie einen amtlichen Lichtbildaus-
weis oder Ihren Blutspendeausweis 
zur Blutspende mit. Den Laborbe-
fund erhalten Sie ca. 8 Wochen spä-
ter zugeschickt, somit wird die Blut-
spende für Sie auch zu einer kleinen 
Gesundheitskontrolle.

Weitere Blutspendetermine sowie 
die genauen Informationen bezüg-
lich „wann dürfen Sie nicht spen-
den“ können Sie im Internet unter 
www.roteskreuz.at/ooe erfahren.

Bitte beteiligen auch Sie sich an der 
Blutspendeaktion, denn nur mit Ih-
rer Blutspende können wir alle OÖ 

Krankenhäuser mit genügend le-
bensrettenden Blutkonserven ver-
sorgen.

Für Fragen steht Ihnen die Blutzen-
trale Linz unter der kostenlosen 
Blutspende-Hotline: 0800/190 190 
bzw. per E-Mail spm@o.rotes-
kreuz.at zur Verfügung. 

Foto: OÖ Rotes Kreuz

neuer Bezirksgeschäftsleiter rotes kreuz

Nach fast dreißig Jahren übergibt 
Franz Leisch, der als Referatsleiter 
für Spendenmanagement in die 
Landesgeschäftsstelle des Roten 
Kreuzes nach Linz wechselt, an Ale-
xander Kaineder die Funktion des 
Bezirksgeschäftsleiters.

Seit Dezember 1989 hatte Franz 
Leisch die Leitung der Bezirksstelle 
über. In dieser Zeit konnte er zahl-
reiche Neuerungen umsetzen. Zu 
den Meilensteinen gehören etwa 5 
Neubauten innerhalb der Rot-Kreuz- 
Struktur im Bezirk, die Einführung 
des Notarztsystems, der Ärztenot-
ruf oder die Einführung eines Kri-
seninterventionsteams sowie die 
Vorreiterrolle bei der Entwicklung 
der Mitgliederwerbung. Auch die 
Zusammenarbeit mit der Stadtge-
meinde war stets ausgezeichnet und 
von gegenseitiger Wertschätzung 
geprägt, war er ja auch von 2003 bis 
2009 Stadtrat für Soziales. Dafür sa-
gen wir nochmals herzlichen Dank 
und wünschen dem Herrn Franz 

Leisch alles Gute und weiterhin 
so viel Erfolg auch in seiner neuen 
Funktion.

Bereits seit Oktober 2017 hat Ale-
xander Kaineder die Leitung der 
Bezirksstelle interimistisch über-
nommen. Zuvor war der 38-Jährige, 
der seit 2000 ehrenamtlich und seit 

2003 hauptberuflich beim Roten 
Kreuz arbeitet, stellvertretender Be-
zirksrettungskommandant, außer-
dem Offizier vom Dienst und Not-
fallsanitäter. 
Wir wünschen Alexander Kaineder 
viel Erfolg und alles Gute für seine 
verantwortungsvolle Aufgabe, die er 
nun übernommen hat. 

Bürgermeister Wolfgang Veitz, Bezirksgeschäftsleiter Alexander Kaineder
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kirchdorfer stadtfest 2018

Von Freitag, 03. August bis Sonn-
tag, 05. August 2018 findet das 
Kirchdorfer Stadtfest satt, bei dem 
auch jährlich die Verlosung der Bau-
steinaktion erfolgt. Diesmal wird 
diese vom Sportverein ASKÖ Kirch-
dorf organisiert und durchgeführt. 
Ein Baustein kostet Euro 2,00.

Die Verlosung der Bausteinaktion er-
folgt am Sonntag, 05. August 2018.

Zu gewinnen gibt es viele attrakti-
ve Preise, u.a. eine Prag-Reise von 
der Firma Weiermair Reisen, zwei 
Kremstal-Rundflüge mit einem Mo-

Bausteinaktion

ASKÖ Kirchdorf an der Krems

BAUSTEIN €2,-
HAUPTPREIS: Prag-Reise 

von Weiermair-Reisen 2 Kremstalrundfl üge und 

viele andere Warenpreise

Erlös dient den Sektionen der ASKÖ Kirchdorf

Fußball - Eishockey - Stockschießen
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Preisverlosung beim Kirchdorfer 
Stadtfest am 5. August 2018
Mit der Angabe meiner Kontaktdaten stimme ich zu, dass diese für die Bearbeitung der Gewinn/Baustein-Aktion und für die Marketing-
Aktivitäten der ASKÖ Kirchdorf verwendet werden dürfen. Die Daten werden an keinen Dritten weitergegeben.

torsegler und viele andere interes-
sante Preise. Der Bausteinverkauf  
startete bereits mit 14. Juni 2018 

Vom 03. bis 05. August 2018 wird 
die Innenstadt zur Festmeile

Kirchdorf. In wenigen Wochen ist 
es wieder soweit. Das Kirchdorfer 
Stadtfest geht in die nächste Runde 
– traditionell, doch mit vielen neuen 
Highlights für Groß und Klein!

Treffpunkt Stadtfest
Kaum ein Kirchdorfer lässt sich die-
sen Event entgehen. Das legendäre 
Stadtfest ist bekanntlich auch Anlass 
für alle, die nicht mehr in Kirchdorf 
wohnen, wieder einmal nach Hause 
zu kommen. Die Eröffnung des dies-
jährigen Stadtfests beginnt traditio-
nell mit der Kirchdorfer Stadtkapelle 
und dem Bieranstich am Freitag um 
19:00 Uhr am Hauptplatz.

4 Bühnen – über 20 Acts – für jeden 
Geschmack die passende Unterhal-
tung.
Unter dem Motto „Sommer68 – Sie 
kommen zurück!“ erwartet die Be-
sucher eine besondere Comeback-
nacht mit Musik aus den 60er und 
70er Jahren. Legendäre Bands wie 
die „Micados“ werden am 3. August 
2018 auf der Bühne stehen. Bühne 

frei heißt es auch wieder am Frei-
tag für unsere Newcomer-Bands am 
S. Redtenbacher-Platz.

Rahmenprogramm für die ganze 
Familie
Das Rahmenprogramm reicht 
von Frisbee-Zielwerfen, Gladiator 
Games, Bungeetrampolin, Flying Fox 
und dem Lindinger Modellbaustand 
über die ÖTB-Airtrackshow, das Tret-

fahrzeugrennen, Kinderschminken, 
Luftballonmodellieren uvm. Natür-
lich findet auch wieder der beliebte 
Kinderspielzeugflohmarkt am Sams-
tag ab 09:00 Uhr statt.

Bei viel Musik, gastronomischen 
Köstlichkeiten, tollem Unterhal-
tungsprogramm und  einer bunten 
Vielfalt an Kinderattraktionen ist 
gute Laune garantiert.

am ASKÖ-Sportplatz. Alle Spiele 
der Fußball-WM werden am ASKÖ 
Sportplatz live übertragen. 

Kirchdorfer Stadtfest 2017, Foto: Helmberger
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Das „Startpaket Wohnen“ der AK 
Oberösterreich: Konkrete Hilfe für 
leistbares Wohnen 

Besonders für junge Menschen stel-
len die Anfangskosten für eine Miet-
wohnung wie Baukostenzuschuss 
oder Kaution große Hürden dar. Die 
Arbeiterkammer Oberösterreich 
bietet deshalb ihren jungen Mitglie-
dern im Alter von 18 bis 35 Jahren 
eine finanzielle Unterstützung: das 
„Startpaket Wohnen“.

Das „Startpaket Wohnen“ ist ein 
kostenloses Darlehen für die Fi-
nanzierung des Baukostenzuschus-
ses bzw. der Kaution. Der Kredit 
beträgt maximal 5.000 Euro. Die 
Darlehensnehmer/-innen zahlen 
innerhalb von vier Jahren bzw. in 
höchstens 48 Monatsraten das ge-
liehene Geld zurück. Die Zinsen und 
Gebühren bei regelmäßigem Rück-
zahlungsverlauf trägt die AK. 

Das „Startpaket Wohnen“ im Detail
• Das Darlehen richtet sich an alle  
 Mitglieder der AK Oberösterreich  
 zwischen 18 und 35 Jahren und  
 wird einmalig zur Verfügung ge- 
 stellt.

• Ein Antrag ist an die AK zu stellen.

• Anträge und Informationen zum 
 Darlehen erhalten Interessier - 
 te beim Konsumentenschutz der  
 AK: ooe.konsumentenschutz.at  
 oder 050/6906-3140.

• Sind die Antragskriterien erfüllt,  
 wird der Antrag an die Raiffeisen-
 landesbank OÖ zur Prüfung wei- 
 tergeleitet.

• Bei ausreichender Bonität zahlt  
 die Bank den benötigten Betrag,  
 bis maximal 5000 Euro, aus und  
 führt das Kreditkonto.

• Die Arbeiterkammer Oberöster- 
 reich bezahlt sämtliche Kosten  
 für den Kredit direkt an die Bank. 

startpaket Wohnen
Kostenlose Beratung und Vertre-
tung für AK-Mitglieder
Das „Startpaket Wohnen“ ist eine 
Unterstützung speziell für junge AK-
Mitglieder zwischen 18 und 35 Jah-
ren. Die Mietrechtsexperten/-innen 
der AK Oberösterreich bieten allen 
Mitgliedern kostenlose Beratung 
und Vertretung in Musterfällen des 
Mietrechts. Im Jahr 2017 wandten 
sich über 15.000 Oberösterreicher/-
innen mit ihren Fragen und Proble-
men an die Mietrechtsberater/-in-
nen: 050/6906-1602. 

Laufend nützliche Preisvergleiche
Die laufenden Preisvergleiche, z.B. 
von Installateur-Stundensätzen, 
Elektrikerkosten, Preise für Gasther-
menwartung, Telefon und Internet, 
sollen helfen, den günstigsten An-
bieter mit der gewünschten Leis-
tung zu finden. Auch die Online-
Rechner, z.B. für Strom und Gas 
werden gerne genutzt, da sich beim 
Anbieterwechsel viel Geld sparen 
lässt. Aktuell wurden die Preise für 
Umzugsautos und Übersiedlungsfir-
men erhoben: Mehr dazu: ooe.kon-
sumentenschutz.at.

Rechtliche Verbesserungen für 
Mieter
Die Arbeiterkammer setzt sich für 
die Verbesserung der rechtlichen 

Rahmenbedingungen für Mieter/-
innen ein. Obwohl viele notwendige 
Gesetzesänderungen in den letzten 
Jahren blockiert wurden, konnten 
einige Erfolge erzielt werden:

• Abschaffung der Mietvertragsge- 
 bühr für Wohnungsmieter/-innen

• Verpflichtende Übernahme der  
 Reparaturkosten für Thermen  
 und Boiler durch die Vermieter/- 
 innen in den meisten Mietwoh- 
 nungen

• Ausdehnung der Reparaturpflich- 
 ten im Wohnungsinneren bei  
 Mietverträgen mit gemeinnüt- 
 zigen Vermieterinnen („Genos- 
 senschaften“)

• Reduktion der Höchstgrenzen
 von Maklerprovisionen für   
 Wohnungsmieter/-innen

Foto: Fotolia
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BERTA ist die regionale Anlaufstelle 
im Bezirk Kirchdorf für Frauen und 
Mädchen in allen Lebenslagen. Ein 
multi professionelles Team, welches 
Sie kostenfrei und vertraulich infor-
miert und berät, steht für Sie bereit.

Unser Angebot:
Psychosoziale Beratung, Unterstüt-
zung, Entlastungsgespräche und 
prozessorienti ertes Coaching zäh-
len zu den vielfälti gen Themen, die 
Frauen und Mädchen beschäft i-
gen. Zudem bieten wir juristi sche 
Beratung. BERTA verfügt über eine 

„Übergangswohnung für Frauen mit 
und ohne Kinder“, wo Frauen aus 
gesundheitlich belastenden bzw. 
krankmachenden Konfl ikt- und Be-
ziehungssituati onen aussteigen kön-
nen.

Neu:
Elternbildungsseminare, wo wir 
Eltern zu einem neuen Elternbe-
wusstsein begleiten, entspannte Fa-
milienatmosphäre und einen wert-
schätzenden, liebevollen Umgang 
schaff en. Die „Neue Elternschule“ 
gemeinsam mit dem SCHEZ-Schul- 
und Erziehungszentrum Linz be-
schäft igt sich jeweils 4 Abende mit 
den Themen „Grenzen setzen“ und 
„Kommunikati on“.

Termine:
Jeweils Dienstag, 02.10., 09.10., 

16.10. und 23.10.2018 ab 18:30 Uhr
jeweils Donnerstag, 22.11., 29.11., 
06.12. und 13.12.2018 ab 18:30 Uhr.

Leitung:
Mag.a Gabi Rammer, Soziologin und 
Elternbildnerin.

Gebühr: 
€ 4,00 pro Abend/Eltern, Familien-
karte-Gutscheine werden akzep-
ti ert.

Anmeldungen und nähere Infor-
mati onen erhalten Sie bei Frauen-
Mädchenberatungsstelle BERTA, 
Pfarrhofgasse 2, 4560 Kirchdorf, 
Telefonnummer: 07582/51 767, 
E-Mail: offi  ce@frauenberatung-
kirchdorf.at oder unter www.frau-
enberatung-kirchdorf.at/word-
press

Berta stärkt frauen

alkoholBeratung
Eine Alkoholerkrankung ist ein Pro-
blem, das sich nicht auf einen Einzel-
nen beschränkt, sondern sie betrifft   
auch das soziale Umfeld (Familie, 
Freunde, Arbeitskollegen).

Angehörige sowie Freunde stehen 
mit dem Suchtkranken in Beziehung 
und sind dadurch mitbetroff en. Sie 
fühlen sich aufgrund des nahen Be-
ziehungsverhältnisses oft  mitverant-
wortlich und wollen helfen.

Alkoholismus kann durch unter-
schiedliche Faktoren ausgelöst 
werden. Für das soziale Umfeld be-
ginnt der Kreislauf des „Mitbetrof-
fenseins“ und die Situati onen ver-
schlimmern sich.

Aus der Unkenntnis, dass die Abhän-
gigkeit von der Droge „Alkohol“ eine 
Krankheit ist, die den ganzen Orga-
nismus schädigt, die Psyche beein-
fl usst und mit der Zeit die Persön-
lichkeit des Betroff enen wesentlich 

verändert, übernehmen Angehörige 
zu viel Verantwortung.

Viele Familien schämen sich, Unter-
stützung und Hilfe bei Fachleuten 
einzuholen und versuchen die Be-
troff enen zu „rett en“.

Die Alkoholberatungsstelle Kirch-
dorf bietet Folgendes an:

• Informati onen und psychosoziale 
 Beratung rund um das Thema „Al- 
 kohol und Sucht“ für Alkoholkran- 
 ke, Alkoholgefährdete, Angehör-
 ige und Interessierte
• Einzel-, Paar- und Familiengesprä- 
 che
• moderierte Gruppen
• zieloff ene Beratung (es wird mit  
 dem einzelnen Klienten ein Ziel im 
 Umgang mit Alkohol erarbeitet)
• Kooperati on mit verschiedenen  
 Einrichtungen, Vermitt lung zu sta- 
 ti onären Einrichtungen, Koordina- 
 ti on vor, während und nach einem 

 stati onären Alkoholentzug
• Die Beratung erfolgt kostenlos und 
 auf Wunsch auch anonym

Nur wenige schaff en es aus eigener 
Kraft , ihre Erkrankung zu bewälti -
gen. Dabei kann es sehr hilfreich 
sein, zusätzlich zur medizinischen 
Behandlung, weitere Beratungsan-
gebote in Anspruch zu nehmen.

Nähere Informati onen und Ter-
minvereinbarungen unter der Tele-
fonnummer:  0664/ 60072 89235, 
Armin Hickl BA, Mo/Di/Do/Fr von 
08:00 Uhr bis 12:30 Uhr
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Kostenlose
Rechtsberatung

Freitag, 07. September 2018
Dr. Herbert HUBINGER*

Freitag, 05. Oktober 2018
Mag. Dr. Christi an JANDA*

13:30 Uhr - 14:30 Uhr
Rathaus, 1. Stock (Seiteneingang) 

*personelle Abweichungen 
  möglich

Euro-Notruf 112

Feuerwehr-Notruf 122

Polizei 133

Rett ung 144

Aktueller Ärztedienst 141

Telefonseelsorge 142

Notruf-NummernApotheken-Bereitschaft
02. bis 08. Juli Zum Hlg. Geist Pett enbach 07586/72 27

09. bis 15. Juli Apotheke Micheldorf Micheldorf 07582/612 93

16. bis 22. Juli Nati onalpark-Apotheke Molln 07584/400 34

23. bis 29. Juli Salvator-Apotheke Kirchdorf 07582/609 10

30. bis 05. August Zum Hlg. Geist Pett enbach 07586/72 27

06. bis 12. August Apotheke Micheldorf Micheldorf 07582/612 93

13. bis 19. August Nati onalpark-Apotheke Molln 07584/400 34

20. bis 26. August Salvator-Apotheke Kirchdorf 07582/609 10

27. bis 02. Sept. Zum Hlg. Geist Pett enbach 07586/72 27

zusätzliche Termine sonntags von 09:00 bis 11:00 Uhr

22. Juli 2018, 19. August 2018
Salvator Apotheke Kirchdorf, 07582/609 10

08. Juli 2018, 05. August 2018, 02. September 2018
Apotheke Micheldorf, 07582/612 93

Was für ein Spektakel!
Da basteln 2 Jungs an einem Auto 
herum und plötzlich werden sie in 
die verschiedensten Epochen der 
modernen Musik „geschleudert“. 
Ja, so ein Gefährt hat schon seine 
Eigenheiten!

Über 100 Mitwirkende, Schülerin-
nen und Schüler sowie Lehrerinnen 
und Lehrer der Musik-NMS 1 Kirch-
dorf, sind heuer im Rahmen ihrer 
„Schlusstakte“ in dieser Garage da-
bei. Sie tunen musikalisch das Auto 
auf Highspeed. Pimp My Ride - Motz 
meine Karre auf!  Schnallen Sie sich 
an, bei dieser Turbofahrt durch die 
Musikgeschichte!

Gelegenheit dazu haben Sie bei der 
Premiere am Freitag, 29. Juni 2018, 
um 19:30 Uhr.

schlusstakte 2018
Weitere Termine:
Samstag, 30. Juni 2018
Sonntag, 01. Juli 2018
Dienstag, 03. Juli 2018
Mitt woch, 04. Juli 2018 

jeweils um 19:30 Uhr im Pfarrsaal 
Kirchdorf

Eintritt : 
freiwillige Spenden

Gerne reservieren wir für Sie Ehren-
karten unter der Telefonnummer: 
07582/61 041-10 (Direkti on NMS 1) 
oder per E-Mail: s409022@schule-
ooe.at

Die Schülerinnen und Schüler sowie 
Lehrerinnen und Lehrer der Musik-
NMS 1 Kirchdorf an der Krems freu-
en sich über Ihre Unterstützung und 

  

auf Ihren Besuch.

OL d. NMS Dipl.Päd. Petra Kapeller
Schulleiterin NMS 1
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STANDESFÄLLE / JUBILARE

Geburten
Andrea STRUTZENBERGER &
Andreas Josef GREUNZ
zu ihrem LUKAS

Özden & Suat KARAKURT
zu ihrer IKRA

Adrienn & Zoltan HORVATH
zu ihrer DORINA

Lisa Maria GÖTZENDORFER &  
Alexander HAUSER
zu ihrer ROSALIE

Sonja PRAMHAS &  
Jonathan Jay ROSSETTI
zu ihrem CANYON JAY

Makbule & Eyüp Ensar CEPNI
zu ihrer LIYA ZEYNEP

Anna & Herbert SONNTAGBAUER
zu ihrer LENI ANNA

Hannelore WEINBERGER
Pernsteiner Straße 32

Florian ALTMANN
Keplerstraße 11/16

Josefa EDER
Pernsteiner Straße 32

Adolf RAUTNER
Pernsteiner Straße 32

Brigitta TULKOVICS
Maderspergerstraße 13/6

Maria Anna SEVCIK
Pernsteiner Straße 32

Albert ULRICH
Pernsteiner Straße 32

Maria Anna DONATH
Pernsteiner Straße 32

Sterbefälle
Ingeborg & Helmut DRAXLER
zur Goldenen Hochzeit

Wir wünschen Ihnen:

Freude jeden Tag,
einen Engel auf jedem Weg,
ein Licht in der Dunkelheit,

Menschen, die Sie gern haben.

Hochzeiten

Angela ZILIC & Bernhard BACIC

Anna Maria PRAMHAS
zum 80er

Alfred WEIGERSTORFER
zum 90er

Notburga & Erich MITTERHUEMER
zur Goldenen Hochzeit

Hannelore & Johann
HUNDSTORFER 
zur Goldenen Hochzeit



16

Öff nungszeiten Stadtamt Kirchdorf:
Montag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr, Dienstag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 18:00 Uhr,
Mitt woch: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr, Donnerstag: 08:00 Uhr - 14:00 Uhr, Freitag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
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